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Programm:
Zainztag, 6on 2b. Juni 1020:

Nachmittags von -4 Uhr an Empfang der Teilnehmer und Abgabe der Fcstkarte im alten

Pvstgcbäude gegenüber dem Bahnhof.
Abends 8 Uhr gesellige Bereinigung der Teilnehmer im Schützengarten.

Sonntag, 6sn 27. Juni 1020:
Bormittags 7-tztz Uhr Bezug der Stimmkarten für die Delegierten. Beginn der Vcrhand

lungen Punkt 804 Uhr. -^ D r a k t a n denl
1. Präsenzliste der Delegierten.
2. Protokoll.
8. Jahresbericht und Rechnung Pro 1919.
4. Budget pro 1991.
9. Propaganda und Sammlung dcS Roten Kreuzes.
ll. Bestimmung der Kontrollstellen für-die Rechnung 192l.
7. Bestimmung des Ortes der nächsten Delegicrtenversammlung.

Referate.
: Der Kongreß der Rotkreuz-Liga in Genf.

Ile. Jscher: Ein Kapitel aus dem Krankenpslegewcscn.

Nach den Verhandlungen Besichtigung des RotkreuzhauseS und der Sehenswürdigkeiten der
Stadt.

Mittags Punkt 12U> Uhr Bankett in der Tonhalle.
Punkt 204 Uhr Ertrafahrt nach Vögelinscck.



Das Rote Kreuz

Da clar Iweigvsrein 5t. Salien bei ckieiem kinlah lein 25jällrigsz kslteken leiert,
wecken 6ie vsrstrrtsn Delegierten unck ?reuncke unlerer keltrebungen belonclers lrsr^-
lick 2ur Deilnasime eingeladen.

Bern, den l. Juni 1929. Namens 6er Direktion:
Der Präsident: Oberst B o h n y.
Der Sekretär: Dr. (5. Is eher.

Ois Oirslàn 6sz !às
versammelte sich am 19. Mai in Bern zur
Behandlung verschiedener wichtiger Traktan-
den. Es wird unsere Leser schon im Hinblick
auf die demnächst stattfindende Delegierten-

Versammlung interessieren, über einige der

wichtigsten Bcrhandlungsgegenstände etwas

zu hören.

Zuerst wurden Budget 1921 und
R echn u n g l 9 19 behandelt. Die Rechnung
deS Jahres 1919 hat leider ein erhebliches

Defizit ergeben. Ein solches war vorcmszu-
sehen infolge der allgemeinen Teuerung und

ist eine Erscheinung, die nicht nur bei dem

Roten Kreuz, sondern auch bei andern Wohl-
tätigkeitsinstitutionen der Schweiz aufgetreten

ist. Die wie Pilze aus dem Boden wachsenden

Sammlungen für internationale HilfSwerke,
deren guter Zweck und Berechtigung wir zum
größten Teil durchaus nicht absprechen wollen,

sind für viele heimische Institutionen zum
schweren Schaden geworden. Es ist höchste

Zeit, daß das Schweizervolk wieder etwas

mehr auf seine eigenen HifSwerke sieht, die

eine tatkräftige Unterstützung mehr als je

nötig haben. An eine Erhöhung der Bundes-

subvention an das schweizerische Rote Kreuz ist

unter den gegenwärtigen mißlichen Umständen

nicht zu denken. Es stehen uns auch nicht,

wie z. B. dem serbischen Roten Rreuz, Mi-
ucralquellen zur Ausbeutung zur Verfügung.
Das Note Kreuz muß sich daher nach an-
dern Hilfsquellen umsehen. Und da scheint

es doch am nächsten zu liegen, durch ver-

mehrte Mitgliedergewinnung die Zweigver-
eine so zu stärken, daß sie die Zentralkasse

lsriiclisii kotsn krsli2S8
auch richtig finanziell unterstützen können.

Wenn mit rund 1999 Mitgliedern der Zweig-
vereine — mit Fr. 239,999 Einnahmen und

Fr. 139,299 Ausgaben im Jahr 1919 —
der Zentralkasse nur Fr. 19,799 zufließen,
so entspricht dieser Betrag sicher keinem rieh

tigen Verhältnis.
Mit Genugtuung konnte anderseits kon-

skaliert werden, daß Gesuche des Zentral-
sckrctariates an die Kantousrcgierungen um

Erhöhung der Subventionen fast durchwegs

in entgegenkommendem Sinne beantwortet

wurden.

Als Datum der D e l e g i c r t e n v c r -

sammlung in St. Gallen (siehe Pro-
gramm in letzter und heutiger Nummer),

wurde der 29. und 27. Juni festgesetzt. Neben

den statutarischen Traktanden sind eine Reihe

anderer zu nennen. Die von der Direktion

beschlossene Sammlung zugunsten des Roten

Kreuzes gemeinsam mit dem internationalen
Komitee in Genf, welche auf den Herbst ver-

schoben worden ist, wird die Delegiertcuvcr-

sammlung genügend beschäftigen. Ein Referat

unseres Präsidenten, Herrn Oberst Bohnp,
wird Aufschluß geben über die bisherige Tälig-
keit der Rotkreuz-Liga, und ein Vortrag deS

Herrn 1W. Jscher über „Rotes Kreuz und Kran-

kenpflege" wird auch dem vornehmsten Arbeit?-

gebiete des schweizerischen Roten Kreuzes

seinen Platz an der Delegiertenvcrsammluug
einräumen, lind auch die Welschen sollen

nicht zu kurz kommen.

Mit diesen Traktanden glaubt die Direktion,
den Delegierten ein reichhaltiges Programm
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